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trotzige geschichtliche Denkmal, das wie eine Schildwache am untern Thore des Hauptthaies
von Wallis seinen Posten gefunden hat. in gutem Stand zu erhalten („Allg. Schw. Ztg."
v. 28. Jan., Nr. 23). — In Plempraz zwischen St. Leonhard und Lens wurden drei Gräber-
reihen blossgelegt, bei welcher Gelegenheit antike Urnen zum Vorschein kamen. Aussen
haben sie Erdfarbe, während sie inwendig glasurschwarz sind. Man fand auch drei Stecheisen

oder Ahlen, mit denen die Alten auf Wachstabletten gravierten. Sie waren quer über die
Brust der Leichen gelegt. Es wird behauptet, dass dies die ersten sind, die im Wallis gefunden
wurden (Feuilleton der „N. Z.-Ztg." vom 9. Jan., Nr. 9, Morgenbl.; „Allg. Schw. Ztg.", Nr. 2).

Zug. In der „N. Z.-Ztg." vom 15. März (Nr. 74. 1. Abendbl.) ergreift J. R. Rahn zur
Frage des Umbau-Projektes von St. Oswald in Zug das Wort, angeregt durch einen Artikel
der ..Zuger Nachrichten" vom 7. März, Nr. 19. Rahn nimmt Stellung gegen den Umbau der
Sanct Oswaldskirche, der in der That die Zerstörung eines ehrwürdigen und ansprechenden
Denkmals bedeuten würde. In der „N. Z.-Ztg." vom 20. März (vgl. Nr. 79, Morgenbl.) stimmt
ihm Hans Auer in Bern vollkommen bei. Also caveant consoles

ZUrich. Im Kloster Kappel ist unlängst die 1345 geweihte Grabkapelle der Hallwyl, die
sich neben dem südlichen Seitenschiffe im Ostflügel des Kreuzganges befand, zerstört und
der dadurch verfügbare Raum zur Todtenkammer umgewandelt worden. Die Vorstellungen,
welche die Kirchenpfiege aus hygieinischen und ästhetischen Gründen bei der Direktion der
öffentlichen Arbeiten erhob, sind erfolglos gewesen und der Umbau fand statt, ohne dass den
interessierten Kreisen auch nur die Gelegenheit geboten worden wäre, eine Aufnahme der
Kapelle und der in derselben befindlichen Ueberreste von Wandgemälden des XIV.
Jahrhunderts besorgen zu lassen. Zum Ersätze dafür dürfte in Bälde die ..Restauration" des
Grossmünsters — mit Cement — wieder in Angriff genommen werden. R. — Unterhalb
Affoltern b. H. wurde in der Hürschwaldung ein keltisches Grab mit Schädeln, Gürtelschild
Messer, Ringen etc. entdeckt („Z. Tagbl." v. 15. März). — Unter den 11 im Auftrage der
Eidgenössischen Commission der Gottfried Keller-Stiftung von der Direktion des
Landesmuseums auf der Auction Grünfeld in Berlin erworbenen Glasgemälden befinden sich auch
vier aus dem Augustinerkloster stammende und später in den Besitz Martin Usteri's
übergegangene Stücke. Die Commission schlägt dem h. Bundesrathe die Deponierung sämmtlicher
Scheiben im Landesmuseum vor (Vgl. R. in der „N. Z.-Ztg." vom 28. Febr., Nr. 59, Bl. 2,
sowie die Neujahrsblätter der Stadtbibliothek Zürich von 1877 und 1878). — Die Spannweid,
die circa 530 Jahre lang den Gebrechlichen und Kranken diente, ist am 15. Januar von diesen
verlassen worden. Ursprünglich für die Aussätzigen bestimmt, wurde sie, als der Aussatz bei
uns zu verschwinden begann, 1630 auch anderen Elenden geöffnet. S. Dr. Arnold Nüscheler
bei Vögelin, Das alte Zürich (..X. Z.-Ztg." v. 15. Jan., Nr. 15, Bl. 2). — Die Ausgrabungen
am Rebhügel in Wiedikon haben Erfolg gehabt. Es wurden bis zum 24. März 25 Gräber
abgedeckt. Manche Gräber enthielten lediglich das Dolchmesser, das die Allemannen zu
tragen pflegten, in anderen fand man Gürtelschnallen, eiserne Schwerter, gebrannte Töpfe mit
Ornamenten, Perlen aus Glas und Thon, ein fränkisches Beil, eine sog. Franzisca etc. Die
Skelette liegen 60—180 cm. unter der Erdoberfläche in der Richtung von Nordwesten nach
Südosten. Die gefundenen Gegenstände kommen in das Landesmuseum („N. Z.-Ztg." vom
27. März, Nr. 85, 1. Abendbl.). Näheres bringt der Artikel Heierli's an der Spitze dieser
Nummer des „Anzeiger". — Die antiquarische Gesellschaft erhält für 1893 Fr. 800 Staatsbeitrag
(.,N. Z.-Ztg." v. 8. April, Nr. 97).
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